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Bezirksklasse Herren SZ/WF

SV Glück Auf Gebhardshagen : TSV Hordorf 
Sonntag, 07.11.2021, 15:00 Uhr

Zwei Punkte dank Moews für den SV Glück Auf 
Gebhardshagen in der Bezirksklasse Herren SZ/WF

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Glück Auf
Gebhardshagen im Spiel der Bezirksklasse Herren SZ/WF gegen den TSV Hordorf beschreiben, der
schon nach 1,5 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Der Start in die Partie hätte für Moews / Knoblich besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jürgens / Schiller noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Die richtige Taktik hatten Schmitz /
Jenzora beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Nawo / Chyzopski von Beginn an. Kulakowski / Schelech
hatten gegen de Weerth / Meißner beim 11:6, 11:9, 11:9 keine Probleme. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 3:0 an den Tisch. Kaum eine Chance ließ Sascha Moews nachfolgend bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Frank Nawo. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als David Schmitz
und Peter Jürgens den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Peter Kulakowski gewann sein Spiel gegen Adam Chyzopski
ungefährdet in drei Sätzen. 11:6, 7:11, 7:11, 11:5, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Ingo Knoblich und Jens Schiller die Klingen kreuzten. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Beim
wenig später folgenden 8:11, 10:12, 8:11 gegen Björn Meißner fand jedoch Frank Jenzora von
Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Start in die Partie hätte
für Fynn Schelech besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Werner de Weerth noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler in die Box. Mit nur einem Satzverlust ging Sascha
Moews gegen Peter Jürgens durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der SV Glück Auf Gebhardshagen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.11.2021
gegen den SV Wartjenstedt/Binder/Rh. an. Für den TSV Hordorf steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Schöppenstedt II am 17.11.2021 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:6 geht.

 Punkte:
 SV Glück Auf Gebhardshagen

Doppel: Moews / Knoblich (1), Schmitz / Jenzora (1), Kulakowski / Schelech (1) 
Einzel: S. Moews (2), D. Schmitz (1), P. Kulakowski (1), I. Knoblich (1), F. Jenzora (0), F. Schelech
(1) 

 TSV Hordorf
Doppel: Nawo / Chyzopski (0), Jürgens / Schiller (0), de Weerth / Meißner (0) 
Einzel: P. Jürgens (0), F. Nawo (0), J. Schiller (0), A. Chyzopski (0), W. Weerth (0), B. Meißner (1)


